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Amtsblatt-Verkaufsstellen innere Stadtbezirke
Stuttgart-mitte
 ▶ Kiosk Seetharam-Thangavel GbR,  

Charlottenplatz  (Unterführung); 
 ▶ Kiosk Seetharam-Thangavel GbR,  

Charlottenplatz 1  (U-Bahn);
 ▶ Zeitschriftenkiosk Dr. Eckert GmbH,  

Rotebühl passage 2;
 ▶ Kiosk/Zeitschriften P. Choogh, Unterführung 

 Wilhelmsbau,  Marienstr. 1;  
 ▶ Kiosk Seetharam-Thangavel GbR, 

Rathausunter führung, Eberhardstr. 1;
 ▶ Infothek im Rathaus, Marktplatz 1;
 ▶ P&B Press Books, Hauptbahnhof Querbahn-

steig, Arnulf-Klett Platz; 

 ▶ P&B Press Books, Hauptbahnhof Klett-Passage  
Klett-Passage 27;

 ▶ pre.go Klett-Passage, Klett-Passage 27; 
 ▶ Roller Buch und Presse, Königstr. 28;
 ▶ Rewe Markt, Breitscheidstr. 10.

Stuttgart-Nord 
 ▶ Edeka Weckert, Rosensteinstr. 37 B. 

Stuttgart-Ost 
 ▶ Toto-Lotto Haug, Neckarstr. 136; 
 ▶ Stefan Vey, Tabakwaren/Zeitschriften, Ost-

endstr. 77;
 ▶ Kiost Janina Handel, Ostendstr. 59.

Stuttgart-Süd
 ▶ Kiosk Roman Hecht, Olgastr. 120; 
 ▶ Abele Tabakwaren, V. Suchanek,  

Böblinger Str. 86;
 ▶ Rewe Markt, Marienplatz 8;
 ▶ Kiosk Vaishali Sharma, Böblinger Str. 472.  

Stuttgart-West
 ▶ Schreibwaren S. C. Bolwin, Johannesstr. 24; 
 ▶ Paket-Shop, S. Gürbuz, Rotebühlstr. 127b;   
 ▶ Martin’s Ecklädle, M. Merkle, Senefelderstr. 103; 
 ▶ Tabacum, S. Schäuble, Vorsteigstr. 1; 
 ▶ Kiosk Jörg Wichtler, Kornbergstr. 19;
 ▶ Esso Station, Rotenwaldstr. 146.

Einkaufsnacht  

und Blütenpracht

„Stuttgart City blüht“ lautet

das Motto der langen Ein-

kaufsnacht am Samstag, 30.

März, in der Innenstadt. Ge-

boten wird Shopping-Spaß

bis 24 Uhr. Mehr auf Seite 7

So attraktiv wie nie zuvor
OB Kuhn: „Durch die Tarifreform werden noch mehr Menschen auf Bus und Bahn umsteigen“

Der VVS steht vor einer Zeitenwende. Am 1. April tritt der neue

Tarif in Kraft – die größte Reform in der 40-jährigen Geschichte

des Verkehrs- und Tarifverbunds. Das System wird einfacher,

übersichtlicher und für viele Fahrgäste auch günstiger.

Oberbürgermeister Fritz Kuhn,

zugleich VVS-Aufsichtsratsvor-

sitzender: „Der neue VVS-Tarif

macht den öffentlichen Nah-

verkehr in Stuttgart so attrak-

tiv wie nie zuvor. Durch die

 Reform werden noch

mehr Menschen auf

Bus und Bahn um-

steigen und somit

einen wichtigen Bei-

trag zur Luftrein-

haltung leisten.

Die Preise werden

für viele nicht nur

günstiger, son-

dern der Tarif

wird im Gesam-

ten einfacher.

Für Stuttgart

heißt das, dass

der Fahrpreis für

eine Zone für das

ganze Stadtge-

biet gilt.“

Das Tarifzonensystem wird

kräftig verschlankt: Aus den

bisher über 50 Tarifzonen wer-

den fünf Ringzonen im Kern-

gebiet des VVS. Die heutigen

Tarifzonen 10 und 20 in

Stuttgart werden zur

künftigen Tarifzo-

ne 1 zusammenge-

fasst. Die Sekto-

rengrenzen in

den Außen-

ringen fallen

weg und die

zwei Au-

ßenringe

60 und 70

werden zur

neuen Ring-

zone 5 ver-

einigt.

Die öffentliche Hand investiert

für die Tarifreform rund 42 Mil-

lionen Euro pro Jahr. Das Ver-

kehrsministerium hat zuge-

sagt, die Tarifreform aus Grün-

den der Luftreinhaltung im

Ballungsraum Stuttgart mit

insgesamt 42 Millionen Euro

über einen Zeitraum von sechs

Jahren zu unterstützen. Die

Landkreise und die Landes-

hauptstadt übernehmen die

restlichen Kosten gemeinsam

im Verhältnis 55 Prozent

(Landkreise) und 45 Prozent

(Stadt Stuttgart). 

Der Vorsitzende des Regio-

nalverbands, Thomas S. Bopp,

sagt: „Die Regionalversamm-

lung hat sich schon seit Jahren

für die Abschaffung der Sek -

torengrenzen stark gemacht.

Wir freuen uns, dass mit der

Tarifreform die tangentialen

Verbindungen und der Nah-

verkehr in der Fläche der Re -

gion deutlich attraktiver wird.

Mit der Beschaffung der 58

neuen S-Bahn-Züge werden

wir die Kapazitäten enorm

steigern können.“ (kh)

Die Tarifreform bedeutet für den öffentlichen Nahverkehr in der Region Stuttgart einen enormen Fortschritt. Luftbild: Manfred Storck

Mit einer Reihe witziger Motive

macht der VVS auf die Tarifreform

aufmerksam. Grafik: VVS

Weitere Informationen für

Abonnenten, Zeitticket-In-

haber und Gelegenheitsfahrer

sind auf www.vvs.de zu finden.

Hier wird auch das neue VVS-Ta-

gesticket vorgestellt. Außerdem

kann man alte und neue Preise

mit dem „Tarif-Check“ verglei-

chen. Interessante Beiträge zu

den neuen Angeboten, Fragen

und Antworten zum neuen Tarif

und ein Gewinnspiel stehen im

aktuellen Kundenmagazin nevvs.
Einfach und günstiger

gibt es Tagestickets auf

dem Handy. Foto: VVS

Rekorde und neue

Herausforderungen

Die Veranstaltungsgesell-

schaft in.stuttgart blickt auf

ein besonders erfolgreiches

Jahr und hat viele Pläne –

zum Beispiel die Sanierung

des Hegel-Saals. Seite 5

Endspurt beim

Bürgerhaushalt

Noch bis 1. April können die

Stuttgarter über die einge-

reichten Vorschläge zum

Bürgerhaushalt abstimmen.

Je mehr Bürger mitmachen,

desto aussagekräftiger ist

das Ergebnis. Seite 9
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Außerhalb von Stuttgart
Fellbach
 ▶ Mein Kiosk, T. Krösel, Cannstatter Platz, 

 70734 Fellbach.  

Kornwestheim
 ▶ Hansi’s Kiosk, Aristea Zissi, Bahnhofsplatz 6,  

70806 Kornwestheim.

Ostfildern-Ruit
 ▶ Ali Farhad, Hedelfinger Str. 20, 

73760 Ostfildern-Ruit.
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 ▶ pre.go Klett-Passage, Klett-Passage 27; 
 ▶ Roller Buch und Presse, Königstr. 28;
 ▶ Rewe Markt, Breitscheidstr. 10.

Stuttgart-Nord 
 ▶ Edeka Weckert, Rosensteinstr. 37 B. 

Stuttgart-Ost 
 ▶ Toto-Lotto Haug, Neckarstr. 136; 
 ▶ Stefan Vey, Tabakwaren/Zeitschriften, Ostendstr. 77;
 ▶ Kiost Janina Handel, Ostendstr. 59.

Stuttgart-Süd
 ▶ Kiosk Roman Hecht, Olgastr. 120; 
 ▶ Abele Tabakwaren, V. Suchanek, Böblinger Str. 86;
 ▶ Rewe Markt, Marienplatz 8;
 ▶ Kiosk Vaishali Sharma, Böblinger Str. 472.  

Stuttgart-West
 ▶ Schreibwaren S. C. Bolwin, Johannesstr. 24; 
 ▶ Paket-Shop, S. Gürbuz, Rotebühlstr. 127b;   
 ▶ Martin’s Ecklädle, M. Merkle, Senefelderstr. 103; 
 ▶ Tabacum, S. Schäuble, Vorsteigstr. 1; 
 ▶ Kiosk Jörg Wichtler, Kornbergstr. 19;
 ▶ Esso Station, Rotenwaldstr. 146.

Äußere Stadtbezirke
Bad Cannstatt
 ▶ Zeitschriftenkiosk Dr. Eckert GmbH, Marktstr. 51;
 ▶ P&B Press Books, Bahnhof, Bahnhofstr. 30;
 ▶ Toto-Lotto Vedat Dilber, Hallschlag 25; 
 ▶ Kiosk Vavelidis, Badstr. 9. 

Degerloch
 ▶ Kiosk Krämer, Albplatz Unterführung, Josefstr. 8; 
 ▶ Kiosk Roland Wende, Epplestr. 25;
 ▶ Rewe Markt, Epplestr. 44;
 ▶ SCHREIBfant – Papier Puschman, Epplestr. 19.  

Feuerbach
 ▶ Dürninger Tabakladen, Stuttgarter Str. 46–48;  
 ▶ Kiosk Nurettin Halimergin, Stuttgarter Str. 118. 

Freiberg
 ▶ Dieter Hermetz, Tabakladen,  

Adalbert-Stifter-Str. 101. 

Möhringen
 ▶ Shell Tankstelle, Attinger GmbH,  

Hechinger Str. 33. 

Münster
 ▶ Shell Tankstelle, Attinger GmbH,  

Neckartalstr. 300.

Neugereut
 ▶ Schreibwaren Margot Schuller,  Flamingoweg 1–3.

Riedenberg
 ▶ Kiosk Cemal Yildiz, Kirchheimer Str. 130.

Rot
 ▶ Schreibwaren Jürgen Krabel, Fleiner Str. 39.

Untertürkheim
 ▶ Paket-Shop/Zeitschriften, E. Isik, im Kaufland,  

Augsburger Str. 460; 
 ▶ Tabakstüble Lotze, Widdersteinstr. 4.

Vaihingen
 ▶ Cigarren-Mezger, S. Pätzold, Vaihinger Markt 4.

Weilimdorf
 ▶ Kiosk Nurettin Halimergin, Löwen-Markt 5.
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